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Groß, und Klein'Händler in WsttlleanRiSckinken, Speck, Scbmalz, frisckem fflelscb, Würste u. s. w
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S3ir fäbrkn nur hüt Qualität und unsere P eise sind mäßig.
tVß" Kute Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch. rAu6Mm

K TlD:a-an.aTLe-:n-

--in großer Auswahl undPeter Liodlinger, ChaS. Slndlingkr, George Slndliuger.

Telephon HOO und ÖOG.
Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten uua

lade meine Kunden und das Publikum im Allgemeinen zur Jnspizirung desselben ein.

Hark Möller,
No. 161 Oft Washington Straße, No. 101.

tVWVIeVW '?
zu den billigsten Preisen.- -

Sebmiedeiserne Nöbren nns
FittiuqS

Ug,n s, li$ .ftcMonal uti : .

Ctnttlc. i utzn, a1d)tnojtljtil, t.'f
t$llü$t, Echraudndrhr, XtttsncncB, q,- -.

dnichluffi. Pumxer., chidrkjug, m1 i'v6to(2l" und Siel." eieam Xtofl" Saln
KrtaB- - (25 Pfund Listen. Vutzbauokl tn IC V .
vallen, und B sMe? Jnstr.t, wls, i
Verbindung mit Danrf Tat und Wereinnch-:ffadrt!-

dr WkrtLSUin gebraucht err
Röhr wrdn aus ?!itllg uUDaxs!os r

chntttn.

KNIGIIX & JILL8CN,
7S und 77 Süd Pennsyldania Strafe.
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Dach be d eckung !

Aie5-- , lZnmm'., Iilj- - urd HlZi''
ferVöcher gelebt und reparirt.

5chiudel rttl Zknu-Täch- rr und eiserne Schern'
beinr wklden augeprichen.

Reparaturen werden schnell besorgt. Alle Ardk
wird garantirt. Niedrige Preise.

lISrÄWlf-W:- -

O. O. FOR8INGER,
Telephon 417.

GlAUVö Honss Meisch-MavS- i.

THEODOB DIETZ,

Superior Courl.
Zimmer No. 1. Franklin Furber ae

gen Fielding Huston u. A . BefltzrechtS.

klage; dem Kläger $6 500 zugesprochen.
Luella Bremer gegen Alsred Bremer.

Scheidung bewilligt.
William Roe. Trust, gegen die Jn

diana Banking Co. Zu Gunsten der

Jndiana Banking Cs. entschieden.
Ernst Jrmer u. A. gegen August R'din

ger u. Yi., tochuiMiage; oen lagern
$944.31 zugesprochen.

Michael Day gegen Thomas Ferguson
u. A., 'VenkrechlLllage; oem iager
$116 43 zugesprochen.

Nancö E. Morgan gegen William A.

Morgan. Scheidung bewilligt.
William B. Doddriae gegen .Acme

I

Cash Register Comp." Besidrechtsklage.
Dem Kläaer ZI 06L 01 uaewrochen.

TOÄrfc fslhfrt ,,N Karak G.
" ' ""Tr. k c ,ni - --t 'Mlülu u. tage aus vitmamz

Lien. Zu Gunsten des ttiagers kntlchlt'
den.

Cikeuit Courl.
Clark A. Smith gegen den Nachlaß von

Margaret H. Smith. Niedergeschlagen
Julia B. Smith geen den Nachlaß

von Margaret . Smiih. Urthcü für
$750.

Julia B.' Smith gegen Jno C. Smith.
Schuldllage; niedergeschlagen.

Criminal. Gericht.
Frank Hafer wurde wegen Einbruchs

nach der Besserungsanstalt geschickt.

Polizei Gericht.

Anna Waaner. angeklagt mit dem

Einbrecher Patrick Stewart in wilder
Ebe gelebt zu haben, wurde um $25 und

. .r n - v aa 0-- r. .ri t n r i
ozlen uno öu .age yun oe.irafl.
John I. Asbley und Pat. Stewart, die

beiden Einbrecher, werden vorläufig ftst
gehalten und wahrscheinlich nach ZionS ,

ville gebracht werden.
Scott McCheSney und Anna HayeS

wurden unter dem ProstitutionSgesede
bestraft. Ersterer erhielt noch eine Zu
lage von $25 und ttasten weil er mit W.
TbomaS Skandal anfing und ihn zu

drohte.

GrundeiaeuttzumS - Uebeeeraannger.

Martha E. DaviS an Mary Van
Blaricum, Lot 39 in Mary C. Masters
Sud. von Outlot 2 in Drake 6z Mag
hewS 2. Add. $2000.

Frank McWhinney an William
Marschke. Lot 3 in Tqr. 3 in südöstliche
Add. $320.

Frank McWhinney an Paul Ralm.
Lot S in Sqr. 3 in südöstliche Addition.
0320'

Fcauen'Hilfsvereia.
Gesuche um Untelstützung können bei

Mitgliedern folgender Comite, oder bei
Fr-- Rappaport. 305 Ost Ohio Str.. ein.

gerercht werden.
Für die Nordseite Frau Körner. 96

West 1. Strabe. Frau Stechban.
. Für die Südseite Frau Keller. No.

401 Madison Avenue. Frau Martin.
Frau Kühn, 242 Union Strabe.

Für dre Ostseite Frau Reger. 645!
Ost Ohio Strabe. Frau F. Vonnegut.
608 O. Market Strabe. Frau Grum- -

mann. öS Huron Strabe.
Für die Westseite : Frau Stempfel.

Fr. Walk.

Merrfchaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen. Cigarrenspiken etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

t3 Im Zuschauerraum deS Dime
Museums wurde gestern Nacht eine kleine

Sle iufaefü6tt infim in 9Jtann. Ut
sl . i 1 1 1.1 tWWi Ri... f ti r ti r twm 1 i i uri I r tii n n vr w 11 nvn w rt rvt "

einem Revolver in der Hand dervor.
. . ....i. r m w

"fll uno innen livenouyier zu er,ch,eken

Zu den besten Feuer.VersicherunaS
Gefelltchaften deS Westens aebört unbe
dingt die .Franklin von JndianavoliS
Jgr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National- - von Milwaukee. Vermögen

1.007.193.92 und die .German Ameri
can von New Pork deren Vermögen
über $3.095.029.59 betrügt. Ferner re

äÄ.Än.vannover os New ?jork-
- mit einem Ver

mögen von $2,700,000. Die .Franklin'
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil

I stt nicht nur billige Raten bat. iondkrn

Frisches und cingesalzcncs
und

Würste jeder Ar.
THO. 147 OST WASHINGTON STRÄ.S8K.

ftllungn rdn prompt in allen Thkiltn dr Stadt bgtttfrt. rlephon No. so.

No. 42 End Pennsylvania Stra,.

Fleisch, Schinken, Sprl,

Herrmann'S
Leichen --Bestattungs - Geschäft.

Flo. 26 Süd Aekavare Str.
LeiMlle: 1L0, 1LZ u. 124 Oft Pearlj-.-

.

nt scheu zu jeder Zeit für Hochzeitev
selljchafteu u. s. to. Teledhoa.Verbiaduna.

HKL id Un. H im
bftr Qualität u Itn niedrigst

Prisn bet

Vi ixx and Rliodon,
Wo. 13 Virginia vVenue.

Tlxhn 273. Fard: Madison Nvenu
und Skay Straß.

Spezikllc Berkäust
in dieser Woche.

Kandschnhe ?

Wir offeriren 230 Dnb'nd Öarri nahtlose
Glace.Handsch Ibe, welche früder für $2. 0 der
kaust wurden, zu dem lacheruch niedrigen Prerse
von

44 Cents daS'Paar.
M 0 A

ttdCICtCtl 11110 BlbCU '
r 7

Wir erhielten soeben die billigste Partie dieser
TOslntut hi in bipf SlflM fslnt. ß beftii" " - - - ' " - I

Ufn sii aUe neuen Gombrna'.iooen öon buntea
Etickemea darunter.

Corsette !

Große Auswahl soeben eihl'en. In alle
rvünschenkwerthen Muster und Qualitäten.

Baumwollenes Unterzeug für Damen.
Unser jährlich r NäumunSderkauf ist jrtzt in

vollem Gange Solche Waaren u so billigen
Prei'en wurden och nie b.i einem Verkaufe ge-seh- en.

Viele Muster verkaufen sich schnell nnd
können nicht wieder angeschafft werden. Zeitige
Auswahl ist anzurathen.

" Waaren stett wie angezkigt.
N. B. Alleinige Agenten dieser Statt für

a!lki Unterteug. welches van Simo Sterus &
Go gemacht wnd.

AcktUNS. LQUS - brauen'

MM M EXTRACT'1

ist ein Waschmittel, welche Folgende? bezweckt :
9 mzöbt da Waschbrett un, ötbia, sprt Seife.

svart Kett und Slrdett, mach: b;e Wäyk blendend
weift und thut ihr nicht den geringsten Schaden.

IO ent dle laset e iu haben ei allen rocer
und in er Hauxtagenrur bei

JOS, RUE8EWALD,
No. 487 Nord New Jersey Str.

Telephon 933.
"ZI?net!o Sonn Extract" eignet sich v$t

zägkcb um Putzen von 5üoraaarn. lechwaarkn
und Seschirr, und sollte ,n keiner Küche fehlen.

UXOXX'Z

Mgnolia Balm
Is a secret aid to beauty.
Many a ladyowes herfresh-ne- ss

to it,who would rather
not teil, zndyou carit teil

Gebrüder Frenzel,
Mßfchanls national Bank.

S.W.Ecke Washington und Meridianstr.

W K ss K g e
zu den

tf?tfnriifftrt ti.iiifjii f

viiyiv .v .

Kinder-Wäg- l,

Vogelkäfige,
staubbürsten,

Korbwaaren.

Maske, größte Awazr:

QIl&s. May & 0o.
"V

2S mtt 1

Weg WMuaton Straße.

H. WfiSTPHAL,

Fabrt kant
CHirmgischkr ZnZrumente nud orlhopö

bischer Naschinen

Schleifen von Scheerea und Rasirmcsscrn.

N. B. Rkvaraturen aller in dies Jach inschla
:ndkr Artikel erden auf' st besorgt.

197 Mttidia Skaße.

0s, THEODORE l MW
Office: Zimmer No. 8

Fletcher 8 Sbarpe'ö Block,
Exrchftundn: 910 orgenk.

. 2 4 Nachmittag.

. 7 Sbnd.
Sonntag on 10 ti Vorm. und 24 Uhr Nach.

Wohnung': Ecke College lud Hge vvk.

Telephon

Dr. O. G. Mass,
lrzt, Qundarzr

Geburtshelfer.
vsfiee: 4& Madloon Jirro.

S?rchft b : Kargen ob 8 bt H$r.
U4... M rti Vl.nll mmm 9 Um

m. cr iuoc ?ss

cri: 141 N. Alabama St.
Tk,d? VZ.

jlsn. sjL&Tm?

DaS Irrenhaus.

Der Verwaltungörath und Dr. Flet
cher, der Superintendent der Jrrenan
statt, unterbreiteten gestern dem Gouver--
nur ibre 5tann8&iÄte.

In dem Berichte deS ersteren wird der
Wertb des GrundeiaentbumS und der

I

Einrichiung der Anstalt mit $1.616.447 Z4
anaeaeben. Die Einnabmen und AuS.
rtfnin VnW;,x,nncrtnMcIrn

?

-- "p . . . . . . am mm rrs. I
I

ticn w,e TOigx: uniervo 9zöö uw
Bewilligung. $249 923 88 Ausgaben.
Revaraturen $10X) Bewilligung,
$9 983 77 Ausgaben. Kleidung-$12.- 000

Bewilligung. $11.815.45 Ausgaben, tta
pelle und Reparaturen $20.000 Bewilli
aung. $19,913 68 Ausgaben. Dampf.
kksselhaus $30.000 Bewilligung, $15..
203 76 Ausgaben. Lagerbaus $2,0CO

verausgabt. Waschanstalt $2.500 Be
willigung, $2.433 99 Ausgaben. Röh.
reN'Ueberzüge $3 000 Bewilligung. $2,.
500 Ausgaben. Spezielle (Feuer) Reva
raturen $3000 verausgabt.

Die Durchschnittszahl der Patienten
wählend des Jahre? war 1.422, eine

Zunahme von 215 gegen das vorher
gegangene Jahr. Die Ausgaben betru
gen per ttopf $173 43.

Der VerwaltungSrath spricht sich

serner außerordentlich günstig über den

Gesundheitszustand der Patien'en und
über die Sorgfalt mit welcher die Ange
stellten ihre Pflicht erfüllen, aus.

Suverintendent Fletcher'S Bericht ist

sehr umfangreich und wir entnehmen dem
selben die interessantesten Stellen.

Darnach befanden sich am 1. Novem
ber 1884 1.339 Patienten in der Anstalt.
Während deö JahreS wurden 774 Kranke'

aufgenommen, 587 wurden entlassen. 128

sind gestorben und 1443 verblieben in der
Anstalt.

Die im Verhältnis kleine Zahl der als
geheilt entlassenen Patienten, wird da
durch erklärt, dak man. weil eben genug I

Raum vorhanden war, eine grobe Anzahl
der unheilbar Irrsinnigen uS dem!

Tountyasyl ausgenommen hat und dab
sich dadurch daS scheinbar ungünstige!
Verhältnib herausgestellt bat.

Die Abschaffung alle? Zwangsjacken
und sonstiger Marterwerkieuae sei von!
gutem Einfluß auf diePatienten gewesen.

Auch sei man beinahe ganz davon abge
kommen Alkohol als Beruhigungsmittel
anzuwenden.

Unzulänglich, sagt der Snperintendent,
sei die Umzäunung der Anstalt und
Fluchtversuche seien in ffolae dessen nickt
VS I T - 9 - - - - - fc II

zu verhüten. Die Entflohenen wurden

inb im letzten Jahre mit Ausnahme
von 2 alle wieder eingefangen. Zwei
Patienten haben Selbstmord begangen
und einer wurde durch Trevaniruna ae- -

heilt.
Die Pztienten werden immer in Thä

tigkeit gehalten und der Werth der

Arbeit, welche die männlichen Patienten
ausführten, kann mit $3.500 veranschlagt
werden.

Die Schule, welche in der Frauen
abtheilung errichtet wurde, hat sich als
sehr gut erwiesen und eS ist beabsichtigt
der MSn7.erabtheilung ebenfalls eine

Schule zu geben. '

3ur Unuttialtun bt ranlcnmibn
- " .

I

nWtrUt hiM rtlntIf utth htmttltnt I

mertd ist die dak die auen" ' -

mit Vorliebe mit Fubballen (foot ball)
i,:,s.n nrnh (TNfnn.r niffi hrt. I

vtif"iv v" vtti 40 i m

von misten wollen.
Die Patienten erhalten gute Nahrung

und man sieht auch auf Abwechselung in
der Nahrung. Im letzten Jahre wurden
11.120 QaartS Erdbeeren. 4 Wagenla.
düngen Wassermelonen und viele andere
Früchte verbracht.

Liederkranz

Auf nächsten Montag Abend hat der

Liederkranz Prinz Carneval zu Gaste
.er. nv.. w.- - im

Hallvstatt. und um dem närrischen Prln
zen einen wuroigen mpfang oerenen ,u
können, bat man aus morgen Abend im
Vereinslokale eine' Narrensttzung einbe

rufen, in welcher man sich für die Gele

genheit genügend vorbereiten und stärken
kann.

Der kleine Stadtderold.

Der jüngste der Eounty Csmmissäre

(Sahm) feiert morgen seinen Geburtstag.
Die 5 Jahre alte Rosa Hosherr ist

gestern gestorben und wird morgen be

erdigt werden.

Gestern Abend sind die Herren I. L
Bieter und Franz Mummenhof nach
Milwaukee gereist um dort für den Män
nerchor für daS Bund eSsängerfest Quar
tier zu machen.

Die alte Leier.

Missouri DaviS klagte aus Scheidung
von ihrem Nathaniel, mit dem sie seit
1871 verheirathet ist. Sie giebt an. dab
sie sich im Juli von ihrem Minn trennte.
weil er nicht sür sie sorgte, und sie sich

durch Waschen und Nähen ernähren
mubte. Häufig habe er sie auch geschla
gen. gescholten und beleidigt.

Amo K. Hollomell wurde heute
als Vormund über Walter S. Bal
lenser einaesetit. Büraickalt t200Q

fn..fMN.o m..Änaof wVltlUHUt MUM(V m mumm UU J

Ciian"m -

Der arösite eZimer;cnstlller si

aufder S0clt. Lindert u.bcilt
Nheumatiemuö, Ltcuralgia,
Schwellunacn, laTjnteti. steife
Glieder oder SEnöfcIti, Eicht,
NüSen- - u Cclenkschmerzen,
LZreuzleZ', Strand, schnitt
u. Vrulzwuudcn, Frostbeulen,
Quetsckiungcn, opf,-Ohre- n-

nnd Zahnweh, Geschwüre, zc.
Znallen Apotheken zu haben.
BreiS 23 Cents per Flasche.

Oie große
Atlantic nnd Pacific

Tea GomMnv.
SsHsrte von

Liiwhee und Kaffee ?

Z VateS Honse Block.
nd

1041 OS Wasbwgton Otraße.

Wholesale und Retail.
150 Läden in den Der. Staate. jß3

J$iefi$c&
InisruroliZ, Ind., 13. Februar 18S6.

Nn unsere Leser !

3lr ersuchen unsere Leser alle Unre- -

aelmäkigkeiten in Bezug aus Ablieferung
. m

trifft n un so 3ntU mit moav - I

lich mitzutheilen.
i Leser ut iriiane- - find tzutu I

- W a X A A M GG M An m t 9 tt I
CICTUI2C10CI an OIC lUl, unun w " I

Schmtöt, unser I,5tk:ok der in der Offtee ,u be.

iÄÄ
ttn,drihadurS'rmachsen ttnnt..dai2abs:rto.
ll9nHCl0(I jininn inain u.i

er DIR b,lhlt rS,n. ci muzre venn 0 otxr.
Crlacr eine n Jcerrerx 54miit untetjt ichtete
Quitt (tcn.

divilftaudsregiüer.
mm aai lim U attt.1 In

,,,.:
Aeburten

O. Tl. Simbtl. RnaU. 13 F,br.
.August Brosn Mädchen. 11. Febr.
Leo. Rieger. Mädchen. 3. Febr.

Heiratden.

X c b f 1 a 1 1 i.
Mary Feagan. 86 Jahre. 12 Febr.
X Mullroy. 81 Jahre. 11. Febr.
Jsa Eoston. 16 Jahre, 11. ?ebr.
UndreaS Brouse. 85 Jzhr,. 11. Febr.
Elisabeth Meyer. 6 Monate. 11. Febr.
Rosa Hosherr. 5 Jahre. 12. Febr.

Vriefkasten.

A. B Heute Abend um 8 Uhr.

Sah ein Naad' ein RöSlein stehen,
RSZlein datte Husten:" da eilte der
Knabe nach dem nächsten Nvoiyekkr. sollt

?ie lede7aufund frisch bludte R.ie
Nur 25 Cent die Flasche.

Im Strobendepartement wurden

diese Woche $153.72 verausgabt.
flauf Mucko'S "Legt IIavnna

Ciffiri".
Die besten Bürsten kauft man bei

H. Schmedel, No. 423 Virginia Aoenue.

Peter Dennis wurde zum Ver
alter der Nachlasienfchaft von Maria

Schmitt ernannt.
Mit ausgezeichneten Erfolgen

andte öerr Bekennn Deaik. No. 429
Kentucky-Strabe- .

, - . . Qumcy.
w .

JllS
rr -

.
cw

gegen
r. I

n Ojing vcaflcniiioin auauii
jcania a vuiiiumu .ivviai uu.
.....i.M fc! IÖ!An, ffrsnrWen1 ni&tS Bei.
jeiej. I

Hnm efiff. ein sarbiaer' '
Knabe, der sich seit 2 Jahren im städtischen

ftoinital befand, ist aeNern d.rt gestorben,
r I

inattv, uui.... . mm - , - I

5Ukfi, UettwurN, tN- -

ken, Wurst aller Arte, bei
Lludolpb Böttcher, No.
OÜd Delaware Straße.

Muck' iaarrenladen beendet stck

in No. 199 Ost Washington Strabe.
Jeden Morgen ausgezeichneter

armer Lunch und jeden Samstag Abend I

Austernsuppe bei Fritz KleiS. No. IM
Wflini er.

John M. Bohmre hat die Gedr.
Nitzinger aus $293 verklagt. Ba ist der

Betrag von Wertpapieren, die er der

Sank ,ur Aufbewahrung übergeben hatte.
' . . .OD i T 4 ff VI M M fD.M.vut --unci wiuuui4iiii, vuii -- i"- i

ninaton-Townshi- v. Iowa, hat sich durch ,

nnttihHUA nn &t ?l.ikak le! van
V(l HM, 5 tzD VV tW V, " w w " "
deftigen rheumatischen schmerzen befreit
an welchen er lange gelitten hatte.

Die Depositsren von RitzingerS
Vank find ersucht, ihre Bankdücher so

schnell wie möglich in die Bank zu drin
en. damit der Asstgnee seine Arbeiten

vollenden kann.

0? George Black oell verklagte heute
hm Wirtd Anton Schmidt und dessen

Bürgen sür die Lizenzgebühr Jodn W.
d vduard Sckmidt aus ZZ cxX) Scka.

denersaö. Er giebt an. dak seine Löhne
unk Karle r.ln, 17 und 19

m m m0 90 --M y

Jahre alt. häufig gegen seinen Willen die

tZSmidl'sche Wirthschaft besuchen und
dab Schmidt nicht thue, um sie ferne zu

Eine niederträchtige Verleumdung.

Uiter der Ueberschrift : .Die Benefiz!- -

anten bei einem Benifiz Conzttt" bringt
da? Journal heute folgend: Artikel :

Sonntag Abend fand unter den Auspi
iien dcS sozialistischen Vereins ein Con
zert statt, welches zum Benefiz des Pro
schor Karch. eineS kranken Sozialisten in
dürstigen Verhältnissen, gegeben wurde

Frl. Lottie AdarnS. Frl. Heßling,
Harry Kahn, Frl. Dora und Frl. Elfte

Messing und andere Nichtsozialiften,

ai$ mit um ytouwox. o ei sehr

ehrenwerther WUnn ist, sympatSMren.
mirkten unentgeltlich mit, ebenso der so

zialistische Gesangverein. Wie gewöhn
lich bei solchen Gelegenheiten, wurde Bier
verkauft und eS war verstanden, dak die

Bierverschanker keine Bezahlung verlan
gen. Ferner war eS verstanden, dak die

Hallenrente nur nominell sein soll, viel
leicht ganz umsonst, und daß die Drucker

rechnung gleichfalls generös sein solle.

Der Besuch des ConzerteS war befrie

digend. und für $70 Bierwurde verkauft.
Professor ttarch'Z Freunde jubelten. Der
Jubel war verfrüht. Die Bierverkäufer
haben je $3.50 für ihre Dienste eingesteckt,
der Drucker nahm $24. und $25 der Ein- -

nahmen wurde für Hallenrente bezahlt.
während noch andere Beträge mit den

Kasieneinnahmen gedeckt wurden. Diese

Benksiz'Afsaire hat dem Professor genau
$10 50 eingetragen und seine Freunde
sind entrüstet.

Sowelt das .Journal.. ES t selbst
verständlich dak die Jnsormanten deö

Journals Deutsche sind. Leider sind
eS . Deutsche, und vle glauben, die ge
meinen Verleumder ziemlich genau zu

mtm. r M r ' w

kennen. Wer vorurloeuslo e xttz mno
den Grund der Gemeindelt verlenzzen.
toelÄt diese PublikatlON veranlagt haben,
erst recht degrelfen, wenn er erfährt, dak

Sozialisten erst morgen G:schäslS
baden und dak noch gar

filvt Abrechnung aetrotten ist.
Die Druckerrechnung ist noch nicht ein

gerelcht und die Verleumder wukten ganz
genau, dab sie logen als sie von $24
faselten. Dieselbe betläzt nicht mehr als
den dritten Theil dieser Summe.
Die Barkeeper bekamen sür ihre acht

stündige Nachlardeil $2. was gewiß nicht

zu viel ist und vorder vereinbart war.
Dab Herr BoS von der Mozart Halle

nicht in der Lage ist, seinen Saal für ine

solche Gelegenheit unentgeltlich herzuge
den. sieht auch Jeder ein, und der soz.

Sektion wäre eS nie im Traume eingefal
len, ein solch. Verlangen zu stellen.

Jene verächtlichen Subjekte wußten

ganz genau, dak sie auch in diesem Falle
gelogen und das Resultat ihrer Berech-

nung, dab Herr ttarch $10 50 im Ganzen
bekommen bat, stimmt zu der ganzen
Reibe der Gemeinheiten, die sie verübt
haben. Herr ttarch hat überhaupt noch

nichts erhalten, weil eben noch keine

Abrechnung gehalten ist und noch Nie

mand weib. roaS übrig bleibt.
Wenn daS Gesinde! glaubte, der sozia

tt?. Sektion, der Tribüne, welche
die Druckarbeiten für dieselbe besorgt,

.c v an c.n.üöci verrn oo von vrr jJiuyau yuue
durch diesen Budenstreich eins versetzen

zu können, so btfindet eZ sich gewaltig im

Irrthum, denn jeder anständige Mensch
hat für ein solch schändliches Gebahren
nur ein Pfui! und aberma'.s Pfui!

vinsreeber verhaftet.

John I, Ashley und Pat Stewart
wurden gestern wegen Einbruchs verhaf
tet. Sie sind beschuldigt, in das Wohn
YauS emer itau. kilzzoetd ÄttllY ta
ZionSsille eingedrungen zu fein.

Frau Seeley ist eine sehr alte Frau
.v v er. c.nc... n r r- -in0 "lou oai iit iu icur rnuge

v .r n. o .ri tM.
nommen, oak ,,e zur Jkll fazmer rranr
darmederliegt. In den Taschen der

. .ifm. t V - M. f Ü .V
lnoreazer sano min no orr,cuieornr
"papurc, oic lener rau geyorrn.
Stewart hat die Pfade deS Verbrechens

n:hm .rsten Mi Betreten. ist st
J " ' ' " '

4 Wochen nach Oafi au,
dem Zuchthause entlasten morden. Ashley
hingegen erzählt eine Geschichte von
Armuth und Entbehrungen und will von
Stewart zu dem Verbrechen verleitet
worden sein.

Anna Wager on hier wurde ebenfalls
gestern Abend verduftet. Sie lebte mit
Stewart und soll Rechenschaft über ein

s,ik,n, 0(,,h ethUatn. toefAfl ihr" wv wvvq- - wmw-gw- "

Stewart geschenkt bat.

Klage gegen eine VersicherungSge
sellschafe.

. ...rr cv ca.rt.w k:. cm.

lome Mutual BeneNt tvoclely aus eme
'

Verstcherung im Betrage von $5,00
Sie giebt an. dak in 1871 als sie 10 Iah
alt war. ihr Vater. David I. JoneS. sein
Leben zu obiger Summe versichern lieb
und dab die Police zu ihren Gunsten
ausgestellt war. Ein J.hr später habe
sich ihr Vater wieder verheirathet und
damals habe er die Police umändern,
und zu Gunsten seiner Frau ausstellen
'asien. Ja 1873 st.rb ihr Vater und die

Versicherungssumme wurde seiner Frau
ausbezahlt. Klägerin ist der Anstcht. dab
ste allein zu dem elde berechtigt war.

Salvation Oel der gröbte Schmerz
stiller auf der Welt bat sich in kur,er Zeit
ernen guten Namen erworben. Alle Aoo
theker verkaufen eS für 25 Et, die Flasche.

mmt Ksöchen-Wefta- M

. 77 Nord Dclalvarc Str.
tsr Offen Tag und Nacht.Telephon 504,

Die seiuüenWaaren.bie tn unserer Brancde gemacht werden.

V. W. Flanner, Zohn Homnovu,
Leichenbeftatter.

Vo. 72 Zls IMnols Straße, Llo. 72.
Telephon. Kutschen sür a?e Zweck,

FFFY
auber den regelmäbigen Ra'en Mcksersckmicd und Sckleifcr

ch b(? flyofeen lusten sein BfIpUW'Ulllltü.

OIIXfclSTI-AJ- V WIESE,
M yJf.fUQXfLfAM

Leichenbettatter, 39 N. Eaft Str.

ti ViWH LESS7 ßfJwfilKQ
V mtJivtiv m?tz7 vo

V

SEniNQMAGf)INE
HAS NO EQUAL.

PERFECTSA TISFACTIONi

M HcEß 8öWü lacle Co.

ORANGE, MASS.
30 Ur.Ioti Scuaro, N. Y. Chicago, II St. lou!i, Mo.

Atlanta, da. D2.I1:, Tcx. San Fmnc'tco, CaJ.

f6h $akh hy
rfKaiMex & JPllecer, Agenten,

fto. 214 Oft Washington Straße,
Z d ix, lt.

Am einzigen weg
iMannckkrastvoKstör.dZahkrzustellrn.i

w

,und selbst tie schemb deUbaren 52 icnl
liSkscblekdtskraukheiten

. . . sirdrr und dauernk ,rS.L m T 4 m ..IM 1 jl. c mw

iiuiiifyinuiii; uiiiarung urrilianB0Jvini, WeiiÄteit t tide! einUmtR tn,.''elben tinb heil?, ,igt fco ffctejrae och.
er;"23 ssUJw'Seust!fc

mit lablreiHen lebeuSeuen .'ildern. Wiri, '
deutscher Cprate s??en l.ir?sruturg rrvV

' Gtrli tn SCcä2.tJmr3... scr'jm rstrvtuSL Htt,r r r
.tfrfantt.

Ktirir:Deirtsch?sl!ei'instr!ut.1t Clinton
nace, nane liroadwty. New York. N. Y.

"tmTJFJrbmfS
Obige ich i uch ,u haben bi uchhändi,s ic t, 29 Süd Xclcjcerc ea.

TS ico rom

ITIMo"s!PsoK fcTBilr JSISTERN.t rmiiai I tJ.GlLESüMITri mms
T SOlCHANUrACTURCM . li jt ' mr, Is INDIANAPOLIS .IND. 1

Obige .Closet" ist nach dem Röhrenihstem
eingerichtet, verursacht keinen Lärm nnd
keine Ventile, die fortwährender Reparaturen
bedürfen, wie da bei allen allmodischen C lo-

set der Fall ist.

Jede ist geprüft und wird garantirt.
Dieselbe sind zur Ansicht in

38 Nord Pennsywaniast.

Georg Meyer's

Uevßba$etoQ
Fo. 146 Virginia Avknn,.

Händler in

Allen Sorten Mebl u. Futter .
5! die beste Qualität ,n den iedngft.n ty.tj,lo,erHu in Ctcjiclit&t,

-- ET Telephon 103.

schlag erfolgt. Herr Y e r m a n T.
Brandt, ist Agent sür die Hiksigk

rtM Hink Hiri.iiH

Western Lei- h- und Spar-Vere- in.

sV(tnn4flr4 rn t ..mlk. 1 Efil I

.pi.al,... H4dni.8.fMfB
Antheilen zu je $200.

fnahmegebühr 5.) Centl pet ntheil. etiräg 55

Cent! ,er theii yU Woche.

! dritte Serie wirb Monra ed, R.
Februar 18, riffnet erden.

Dieser gr und Lkih.Serei. bezahlt oll $200

iu nitdrigem Plämium und nur Prozent Jnteres
sn, St)il find im Lirsammlungllokal über No.
AgWekt Washington ?trai. am MontAbnd, der

bi OUFrn,l, Schatzmi'ir. rchant National
ank, Theod. PfAsfl'n. Sekr., 81 Bist ashinato
traZe, und eo. P. Wood, Präs., Eüd West Straße.

iu haben.

W8. GRUMMAII11 and CO,

Contraktorell
und

Bauunternehmer,
223 Ost Morris Straße.

empfehlen sich dem Publikum für die
I

AUS übrung guter und solider Bauten
I - 'I
Uu nlfoam Preisen- - - if,-u-

- rHaltes.

)
x


